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Zitat von laniyah

Bis Mitte Dezember? der lockdown kam, war ja in Niedersachsen geplant, die letzten 3
wochen des ersten Halbjahres im Wechselmodell zu unterrichten. Dann kam der
lockdown und es wurde ja Szenerio C.

Ach, so meinst du das. Ich war irritiert, weil du "bis Ende des Schuljahres" geschrieben hattest,
nicht "des Halbjahres". Wie gesagt: an unserer Schule waren die SuS nach Ende der
Schulschließungen im Frühjahr im täglichen Wechsel in der Schule und die BG13-Klassen sind
es auch jetzt. Und falls wir ab Februar auch mit anderen Klassen in das Szenario B gehen,
werden auch diese im täglichen Wechsel zur Schule kommen.

An der Realschule, in der der Sohn meiner Freundin ist (von der ich oben berichtete), hingegen
wurde vom wöchentlichen Wechsel vor den Sommerferien für alle Klassen nun in der Klasse 10
auf täglichen Wechsel umgeschwenkt. Dort begründet die Schulleitung es damit, dass im
Frühjahr/-sommer sich relativ viele SuS in ihrer Distanzunterrichtswoche "auf die faule Haut
gelegt" hätten und meint, dass durch das " alle zwei Tage zur Schule müssen" die Mitarbeit
besser würde.
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